
   

 
 

Bergkamen, 08.02.2017 
 
 

Niederschrift Nummer KTA/11/007 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Kulturausschuss 
 

 
23.11.2016 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

Stadtbibliothek Bergkamen 
Seminarraum – 1 OG 
 
 

 
17:00 - 18:25 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
stellv. Schriftführerin: 

Thomas Grziwotz 
 
Sandra Krzysko 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Knut Bommer ordentl. Mitglied   

Frau Dagmar Henn ordentl. Mitglied   

Herr Franz Herdring ordentl. Mitglied   

Frau Simone Leuthold-Haverkamp ordentl. Mitglied   

Herr Dieter Mittmann stv. Vorsitzender   

Frau Christina Pattke ordentl. Mitglied   

Herr Uwe Reichelt stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Linda Römke 

Herr Kay Schulte ordentl. Mitglied   

Frau Susanne Turk ordentl. Mitglied   

Frau Manuela Veit Stadtverordnete für ordentl. Mitglied Michael 
Jürgens und stv. Mitglied Ulrike 
Weiß 

 



2 

   

 
Christlich Demokratische Union 
 

Herr Thomas Eder Stadtverordneter für ordentl. Mitglied Marco Morten 
Pufke und stv. Mitglied Isabel 
Haas 

Frau Susanne Eisenhuth ordentl. Mitglied   

Herr Stefan Rennhak ordentl. Mitglied   

Frau Sabine Saatkamp stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Erika Jandek 

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Frau Irina Ehlermann stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Bernhard 
Salfer 

Herr Thomas Grziwotz Vorsitzender   

 
BergAUF 
 

Frau Eva Richter ordentl. Mitglied   

 
Gäste 
 

Herr Heinz Ahlert stv. Mitglied   

 
Entschuldigt fehlen 
 

Frau Isabel Haas stv. Mitglied   

Frau Erika Jandek ordentl. Mitglied   

Herr Michael Jürgens ordentl. Mitglied   

Herr Marco Morten Pufke ordentl. Mitglied   

Frau Linda Römke ordentl. Mitglied   

Herr Bernhard Salfer ordentl. Mitglied   

Frau Ulrike Weiß stv. Mitglied   

 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Herr Holger Lachmann Beigeordneter und Stadtkämmerer    

Frau Simone Schmidt-Apel Kulturreferentin  

Frau Jutta Koch Leiterin Stadtbibliothek  

Herr Mark Schrader Leiter Stadtmuseum  

Frau Susanne Jonas SL Kulturverwaltung  

Sandra Krzysko stellv. Schriftführerin  

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Kulturausschuss ordnungs- und fristgemäß eingeladen 
wurde und beschlussfähig ist. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Stadtbibliothek Bergkamen 
Jugendbibliothek 

11/0729 

 
 

2 Stadtmuseum Bergkamen 
Neugestaltung des Stadtmuseums inkl. Außengelände und Gelände des 
Römerparks 

11/0730 

 
 

3 Kunst im öffentlichen Raum 
Aktueller Stand 

11/0731 

 
 

4 Interkulturelle Kulturarbeit 
Rück- und Ausblick 

11/0732 

 
 

5 Anfragen und Mitteilungen   
 
 

6 Einwohnerfragestunde   
 

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Stadtbibliothek Bergkamen 
Jugendbibliothek 
Vorlage: 11/0729 
 
Beigeordneter Holger Lachmann gibt Erläuterungen zur erfolgten Umsetzung des Projekts 
Jugendbibliothek.  
 
Weitere Ausführungen übernimmt Frau Koch mittels PPP  
(die PPP ist der Niederschrift als Anlage beigefügt). 
 
CDU-Ausschussmitglied Thomas Eder stellt die Frage, welcher Kreis Jugendlicher die 
Räumlichkeiten nutzt und ob diese die Bibliothek aus eigener Initiative aufsuchen? 
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In ihrer Beantwortung geht Frau Koch auf bestehende Schulkooperationen ein, in deren 
Rahmen die Jugendlichen die Bibliothek aufsuchen. Außerdem haben die Mitarbeiter der 
Stadtbibliothek festgestellt, dass ca. ein Drittel der jugendlichen Besucher die Bibliothek aus 
eigener Initiative aufsuchen. 
 
Beschluss: 
 
Der Kulturausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage und Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Stadtmuseum Bergkamen 
Neugestaltung des Stadtmuseums inkl. Außengelände und Gelände des Römerparks 
Vorlage: 11/0730 
 
Museumsleiter Mark Schrader stellt die aktuelle Situation mittels PPP vor 
(die PPP ist der Niederschrift als Anlage beigefügt). 
Der Museumsleiter berichtet, dass im nächsten Jahr der Fokus auf das Frühmittelalter 
gesetzt wird und neue Ausstellungsräume im Erdgeschoss entstehen werden.  
 
Im Außenbereich ist geplant, den Museumsvorplatz neu zu ordnen. Zunächst ist der 
Rückschnitt bestehenden Strauchwerks vorgesehen, um die Eingangssituation zu 
optimieren. 
 
Der Bau des Lehrstollens am Stadtmuseum konnte mit Unterstützung des Fördervereins 
erfolgen. Nächstes Ziel ist die Schaffung einer Überdachung. 
 
Die Parkplatzsituation im Eingangsbereich zum Römerpark soll verbessert werden. Unter 
Verwendung restlicher Projektmittel besteht die Möglichkeit, befestigte Parkplätze zu 
schaffen und das sich anschließende Gelände gestalterisch anzupassen. 
 
Ausschussvorsitzender Thomas Grziwotz interessiert sich für einen möglichen Außenbetrieb 
des Cafés, um die Attraktivität des Museums für Besucher weiter zu steigern.  
 
Beigeordneter, Herr Lachmann, kündigt für die erste Jahreshälfte 2017 insbesondere zur 
Eingangssituation und zum Museums-Cafè weitergehende Informationen an. 
 
Zu den Fragen des stellv. Ausschussvorsitzenden Dieter Mittmann nach den Planungen zum 
Fräger-Raum und zu Sonderausstellungen führt Beigeordneter Holger Lachmann aus, dass 
die Absicht besteht, auch in Zukunft einen Raum im Museum/Galerie sohle1 nach Wolfgang 
Fräger zu benennen. Die weiteren Umbaumaßnahmen bleiben aber zunächst abzuwarten. 
 
Den Planungsstand für Sonderausstellungen erläutert Museumsleiter Mark Schrader. Zurzeit 
erfolgen Planungen zur Präsentation von Original-Fundstücken aus dem Mittelalter. 
Bedingung hierfür ist, dass die klimatechnischen Voraussetzungen im Gebäude bzw. im 
Sonderausstellungsbereich erfüllt sind. Die entsprechende Prüfung soll durch einen 
Klimaingenieur erfolgen.  
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Stellvertretender Ausschussvorsitzender Dieter Mittmann zeigt sich vom Konzept des 
Museums überzeugt. Er weist auf die Wichtigkeit der Veränderung der Parkplatzsituation am 
Römerpark hin, denn der derzeitige Zustand ist insbesondere für Besucher mit 
Behinderungen ungeeignet.  
 
Ausschussmitglied Eva Richter äußert sich begeistert von der temporären 
vorweihnachtlichen Illumination der Fassade des Museums. Museumsleiter Mark Schrader 
sieht die Idee bestätigt, mit einfachen Mitteln Aufmerksamkeit für die Einrichtung zu wecken.  
 
Beschluss: 
 
Der Kulturausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage und Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Kunst im öffentlichen Raum 
Aktueller Stand 
Vorlage: 11/0731 
 
Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel gibt ergänzende Informationen zur Sachdarstellung. In 
ihren Ausführungen geht Frau Schmidt-Apel verstärkt auf die erfreulich positive Bereitschaft 
der Spendengeber ein, die sich für den Erhalt der Kampmann-Skulpturen engagieren. Die 
ursprünglichen Planungen, fünf weitere Figuren vor den Parkfriedhof zu bringen, wurde 
aufgegeben. Zurzeit sind drei Skulpturen dort geplant. Die anderen verbleiben am Standort 
Stadtmuseum/Galerie „sohle 1“.  
 
Frau Schmidt-Apel informiert über die für Bergkamen geplanten Aktionen zur „Nacht der 
Lichtkunst in der Hellweg Region“. Insbesondere geht die Kulturreferentin auf die Busfahrt 
über die Bergehalde zur Bastion, den geführten Spaziergang zur Lichtkunst auf dem Plateau 
und die besondere Tanzperformance mit Daniel Medeiros, Brasilien, Yara Eid, Syrien, Lena 
Rabe, Deutschland, ein. Die Veranstaltung stößt auf sehr gute Publikumsresonanz.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kulturausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage und Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 4: 
 
Interkulturelle Kulturarbeit 
Rück- und Ausblick 
Vorlage: 11/0732 
 
Kulturreferentin Simone Schmidt-Apel gibt einen Rück- und Ausblick auf die interkulturelle 
Kulturarbeit 2016/2017.  
 
Die Kulturreferentin berichtet über die erfolgreich durchgeführten Ausstellungen: 
 

   „Glückauf in Deutschland“ (Ausstellung zur Einwanderung und erfolgreichen 
Integration türkischer Bergarbeiter) 
 

   „Unterwegs von A nach B – Aleppo Bergkamen“ (Ausstellung zum Thema 
Bootsflüchtlinge). Diese Ausstellung hat mit vier Künstlern aus Deutschland, 
Syrien/Aleppo und Damaskus stattgefunden. Sie hat ein großes Medien- und 
Besucherinteresse erzielt. Im Rahmen der Ausstellung sind zwei Workshops für 
Schulkinder im Kaufland-Leerstand mit finanzieller Förderung des Lions Clubs 
BergKamen durchgeführt worden. 

 

   „Herzensfluss“ – Atif Gülücü. 
 
Weitere interkulturelle Veranstaltungen haben stattgefunden: 

 

   Vortragsveranstaltung mit Informationen zur kultur-/politischen Lage Syriens mit  
dem Journalisten Stephan Weidner und dem Musiker Heesen Kanjo 

 
 
In ihrem Ausblick auf weitere Vorhaben im ersten Halbjahr 2017 geht die Kulturreferentin auf 
die Veranstaltungen „Klangkosmos Weltmusik“ ein, in deren Rahmen Künstler aus China, 
Bulgarien, Armenien, Kurdistan, Tajikistan u. v. m. in Bergkamen auftreten werden. 
Außerdem bestehen diverse Projektplanungen: 
 

   Internationales Theaterfestival Helios für junges Publikum „hellwach“ vom 11. – 19. 
Februar 2017. Es werden außergewöhnliche Produktionen aus dem In- und Ausland 
präsentiert. Schwerpunkt werden Beispiele und Fragen zu interkultureller 
Theaterarbeit sein. 

 

   Projekt der Jugendkunstschule „Dein Ding“ für Jugendliche mit und ohne 
Migrationshintergrund 

 

   Nacht der Lichtkunst mit Tänzerinnen und Tänzern verschiedener Nationalitäten 
 
Ausschussvorsitzender Thomas Grziwotz dankt für die Informationen und äußert sich erfreut, 
dass das Kulturreferat immer auch gesellschaftlich relevante Themen aufgreift. 
 
Beschluss: 
 
Der Kulturausschuss des Rates der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage und Ausführungen 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 



7 

   

 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Beigeordneter Holger Lachmann berichtet mittels PPP über die bewilligte Landesförderung 
zur Durchführung von Verbesserungsmaßnahmen des Pestalozzihauses. Die Fördersumme 
für 2017/2018 beträgt 180.000,00 €, wobei ein Eigenanteil von 20.000,00 € erforderlich ist. 
Geplant sind u. a. der Umbau des Schulhofs, die Sanierung der Toilettenanlagen sowie eine 
neue Beschilderung (die PPP ist der Niederschrift als Anlage beigefügt). 
 
Herr Grziwotz äußert seine Anerkennung darüber, dass der Kulturbereich wiederholt 
erfolgreich Fördermittel generiert hat. 
 
 
Herr Lachmann teilt die Termine für die Ausschusssitzungen im Jahr 2017 mit: 
 

22.03.2017, 13.06.2017, 29.11.2017 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Thomas Grziwotz Sandra Krzysko 
Vorsitzender stellv. Schriftführerin 
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